
30. August 2024

Derby-Druck: TSV 1860 München muss
gegen Ingolstadt punkten

Argirios Giannikis könnte gegen den FC Ingolstadt die
Startelf des TSV 1860 München ändern. Ein Derby unter

Druck am 30. August.

Der TSV 1860 München steht vor einer entscheidenden
Begegnung in der 3. Liga, wenn sie am Samstag auf den FC
Ingolstadt treffen. Die Säbenerstraße ist voller Fragen und
Ungewissheiten, da Trainer Argirios Giannikis möglicherweise
wichtige personelle Veränderungen in der Startaufstellung
vornehmen wird. Nach einer Reihe von Spielen, in denen die
Löwen dringend Punkte brauchen, liegt der Druck auf dem
Trainer, Entscheidungen zu treffen, die den Kurs der Mannschaft
revolutionieren könnten.

Vergangene Spiele haben gezeigt, dass die Mannschaft nicht in
Bestform ist, was die anstehenden Herausforderungen umso
bedeutender macht. Giannikis‘ Überlegungen drehen sich um
die Rückkehr erfahrener Spieler in die Startelf. Ein möglicher
Kandidat ist Marlon Frey, der wieder von Beginn an auflaufen
könnte, um die Stabilität im zentralen Mittelfeld zu erhöhen. In
der letzten Partie wurden Paradebeispiele für die Schwächen der
jüngeren Akteure deutlich, als Tim Kloss nach einem schwachen
Auftritt zur Halbzeit ausgetauscht werden musste. Giannikis
muss also abwägen, ob er den aufstrebenden Talenten weiterhin
die Chance geben oder auf erfahrene Spieler setzen möchte.

Verletzungen und mögliche Aufstellungen

Die personelle Situation ist angespannt. Morris Schröter und Tim



Danhof fallen aufgrund von Verletzungen vorerst aus, was die
Kaderwahl von Giannikis zusätzlich erschwert. Dennoch haben
Spieler wie Raphael Ott, der in letzter Zeit aufgeblitzt ist, die
Gelegenheit, die Fans begeistert zurückzulassen. Ott erzielte in
seiner letzten Einwechslung ein sehenswertes Tor und könnte
sich in der Offensive als Schlüsselspieler erweisen.

Die derzeitige Aufstellung wird folgendermaßen angedacht:
René Vollath könnte im Tor stehen, während die Abwehr durch
Verlaat, Schifferl und Kwadwo gestärkt würde. Im Mittelfeld
könnten Jacobsen, Frey, Guttau und Philipp für die nötige
Balance sorgen, mit Ott und Schubert bildend die offensive
Front. Diese Option könnte die richtige Mischung aus Erfahrung
und Jugend repräsentieren.

Wichtige Vertragsverhandlungen

Ein weiterer zentraler Punkt in den Diskussionen um den TSV ist
die Zukunft von Raphael Ott. Der 18-jährige Offensivspieler hat
bereits beim U19-Team großartige Leistungen gezeigt und
könnte bald das Interesse anderer Clubs auf sich ziehen. Der
Verein plant, seinen Vertrag zu verlängern, um nicht die Fehler
der Vergangenheit zu wiederholen, als Marius Wörl ablösefrei zu
Hannover 96 wechselte. Sportgeschäftsführer Christian Werner
hat in der Presse angedeutet, dass Gespräche mit Ott in naher
Zukunft stattfinden werden, was die Fans in Euphorie versetzt.

Die bevorstehenden Spiele tragen eine entscheidende Brisanz in
das Geschehen, speziell die Partie gegen den FC Ingolstadt. In
dieser Begegnung, wo die mächtigen Löwen auf die
Herausforderung der Schanzer treffen, könnte sich der Weg der
gesamten Saison für die Münchner entscheiden. Wird Giannikis
die notwendigen Schlüsse ziehen, um die Löwen wieder auf die
Erfolgsspur zu bringen? Die Antworten werden am Samstag auf
dem Platz gesucht, und die Geschichte der Löwen wird an
diesem Tag möglicherweise neu geschrieben.
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